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Staatsminister Morlok gibt feierlich den Verkehr auf der B
173 Verlegung in Flöha frei

Sven Morlok, Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, hat
heute gemeinsam mit Jan Mücke, Parlamentarischer Staatssekretär beim
Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, feierlich den
Verkehr auf der B 173 Verlegung in Flöha mit einem Bandschnitt freigegeben.
Staatsminister Morlok: „Ich freue mich, dass wir heute den ersten
Bauabschnitt der verlegten Bundesstraße B 173 für den Verkehr freigeben
können. Die Ortsumgehung bedeutet eine spürbare Entlastung für die
Anwohner. Die B 173 ist eine wichtige infrastrukturelle Grundlage für die
Weiterentwicklung der Stadt Flöha sowie des Landkreises Mittelsachsen.“
Die Verlegung der B 173 in Flöha erfolgte auf einer Gesamtlänge von rund
sechs Kilometern. Die Gesamtkosten für den ersten Bauabschnitt belaufen
sich auf rund 52,7 Millionen Euro. Der Freistaat Sachsen nanzierte das
Projekt mit rund 8,5 Millionen Euro. Die Stadt Flöha beteiligte sich mit circa
2,5 Millionen Euro.
Die B 173 verbindet die Städte Flöha, Freiberg, Oederan und Chemnitz.
Außerdem ist sie gemeinsam mit der nördlich parallel verlaufenden
Autobahn A 4 ein wichtiges Verbindungsglied im Bereich der überregionalen
Verbindungsachse zwischen den Städten Chemnitz und Dresden.
Der Verlauf der Trasse der B 173n ist so gewählt, dass im Hochwasserfall
die Verkehrsverbindungen nach Chemnitz und Freiberg nicht beeinträchtigt
werden.
Mit dem geplanten Neubau der B 173 sollen das Stadtzentrum von Flöha
und die bisher durch den Ort verlaufenden Bundesstraßen B 173 und B 180
deutlich vom Verkehr entlastet werden.
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